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Wilhelmshavemr TaaeblM
^ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von M . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mb 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen »
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Aronpriryenstraße Ur . 1.

Amtliches Organ fir MM. KaistrI., Kmigl. n. Dt . KOrdm, lmic str die Gemeinden Kant n. Neustadtgödens.
_ _ Inserate für die laufende Nnrnmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

K u . Donnerstag, den 14 Januar 1897. 23 - Jahrgang .

1

De « tsches Reich «
Berlin , 12 . Januar . Der Kaiser und die Kaiserin

nahmen heute Vormittag an der Frühstückstafel bei der Kaiserin
Friedrich theil . Heute Nachmittag wohnt der Kaiser einem Vor »

trage des Professors Linde über dessen neueste Erfindungen b -

züglich der Flüssigmachung der Luft bei . Der Vortrag findet
im Laboratorium des Professors Slaby in der technischen Hoch¬
schule zu Charlottenburg statt . Heute Abend 8 Uhr findet ein
Diner zu etwa 30 Gedecken bei den Majestäten statt , zu welchem
u . A . auch der ehemalige rumänische Minister Stourdza und
der Generaladjutant des Sultans , von Grumbkow Pascha , ge¬
laden sind .

Berlin , 12 . Januar . Für das Civilkabinet des Kaisers ,
das sich bisher neben dem Abgeordnetenhause in der Leipziger¬
straße befand , soll ein Neubau in der Straße „ Am Zeughaus "

errichtet werden . Das nöthige Grundstück soll für 550 000 Mk .
angekauft werden .

Berlin , 12 . Januar . Reichskanzler Fürst Hohenlohe ist
von einer Erkältung so weit hergestellt , daß er heute wieder

auszugehen gedachte . Am 21 . d. M . wird er das Präsidium
und zahlreiche Mitglieder des Reichstages zum Diner bei sich
versammeln .

Berlin , 12 . Januar . Die Kommission zur Vorbereitung
der Hundertjahrfeier für Kaiser Wilhelm hat unter dem Vorsitz
des Oberbürgermeisters Zelle beschlossen, daß Rcinhold Begas
mit Baurath Hoffmann den Platz am Denkmal Kaiser Wilhelms
würdig schmücken soll . Die Häuser der Stadt sollen geschmückt
und illuminirt , die Veteranen gespeist werden , die städtischen
Arbeiter einen freien Tag erhalten u . s. w.

Nach der „ Post " steht in den Abzeichen (Achselklappen ,
Aufschlägen , Paspeln u . s. w .) der einzelnen Truppentheile eine
durchgreifende Veränderung nahe bevor . Vermutlich handelt
cs sich hier um Veränderungen , wie sie bei verschiedenen Cadres
dadurch längst wünschenswert geworden sind , daß Regimenter
aus einem Armeecorps in ein anderes verlegt worden sind , ohne
die Abzeichen des neuen Corpsverbandes anzunehmen .

Der Militär - Etat für 1897/98 fordert in Kap . 37 Tit . 47

„ Militär - Knaben - Erziehungs - Institut und Garnison - Schulen "

gegen das laufende Jahr mehr für Preußen 31 625 Mk . , für
Sachsen 2962 Mk . und für Württemberg 2000 Mk . mit folgender
Begründung : Die Kapitulantenschulen haben u . A . die Aufgabe ,
ihre Schüler zu befähigen , auch bevorzugtere Stellen des Civil -

dienstes zu erlangen . Dieser stellt an die Bewerber immer höhere
Anforderungen , namentlich wird vielfach Gewandtheit im Steno -

graphiren verlangt / es ist daher eine Erweiterung des Unter¬
richts in den Kapitulanten -Schulen nach dieser Richtung unerläßlich .

Berlin , 12 . Januar . Die Duisburger Handelskammer
hat bei dem Staatssekretär des Reichspostamtes in Anschluß
an die jüngst eingetretene Ermäßigung im Fernsprechverkehr
zwischen Städten , die nicht mehr als 50 Kilometer von einander
entfernt liegen , von 50 Pf . auf 25 Pf . die Schaffung einer

Mütelzone mit einer Gebühr von 50 Pf . in Anregung gebracht .
Braunschweig , 12 . Januar . Bei den heutigen Stadt¬

verordnetenwahlen zur dritten Klasse sind sämmtliche sozial¬
demokratische Kandidaten , auch die bisher der Stadtverordneten -

versammlurg angehörenden , unterlegen . Die Sozialdemokraten
besitze» nunmehr nur noch ein Mandat zu dieser Versammlung .
Eine Stichwahl ist infolge Zersplitterung der bürgerlichen Parteien
erforderlich . §

Hamburg , 11 . Januar . Der Verein Hamburger Affe -
curadeure (Havarie -Bureau ) veröffentlicht folgende Bekanntmachung :

Nachdem die durch den Streik hervorgerufenen anormalen Ber - i

hältniffe , welche Verzögerungen in der Entgegennahme der Güter
von den Quais zur Folge hatten , als beseitigt anzusehen sind ,
sehen sich die Mitglieder des Vereins veranlaßt , die früher ge¬
machten Zugeständnisse hinsichtlich der Ausdehnung ihres Risikos
wieder zurückzunehmen , und es tritt nunmehr für die Begrenzung
desselben wieder die durch die Polizeibedingungen festgestellte
Frist ein .

Saarbrücken , 12 . Januar . In dem Prozesse Stöcker ' s

gegen den Redakteur Schwuchow stellte der Vertreter des Klägers
einen Vertagungsantrag , welchen der Gerichtshof ablehnte . Als

darauf der Vertreter die Klage zurückzog , wurden Stöcker die

Kosten des Verfahrens auferlegt .
Karlsruhe , 12 . Januar . Der Landtag wurde heute er¬

öffnet . Als einzige Vorlage ist eingebracht die Umwandlung der
4 o/gigen Staatsschuld in eine iU/z O/gige.

Breslau , 11 . Januar . Die russischen in Oberschlesien
lebenden Unterthanen müssen nach behördlicher Anordnung zur
Erlangung der Naturalisation eine Prüfung in deutscher Sprache ,
Geschichte und Geographie vor Kreisschulinspektoren in Gegen¬
wart von Polizeibeamten ablegen . Derartige Prüfungen fanden

zum ersten Male in den letzten Tagen in Beuthen statt .

Telegramm wurden die Könige „ lebhaft begrüßt " . Die Königin
Natalie ist aber nicht von der Partie . Sie legt der Begegnung
mit ihrem Exgatten Schwierigkeiten in den Weg , weigert sich zu
kommen und erklärt , sie weise von vornherein jedwelche innigere
Gestaltung ihrer Beziehungen zu König Milan zurück . Die

Unterhandlungen mit ihr dauern fort .
K o n st antin o p el , 11 . Januar . Die auswärts ver¬

breiteten Gerüchte über angebliche Unruhen in Trapezunt ent¬
behren der Begründung .

Uokohama , 12 . Januar . Die Kaiserin Wittwe ist
gestorben .

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus .

Das Abgeordnetenhaus beendigte die zweite Lesung des

Lehrerbcsoldungsgesetzes und nahm den Rest der Vorlage in der

Fassung der Kommissionsbeschlüsse an . Ebenso wurde die von
der konscrvativ -ultramontan -polnischen Mehrheit in der Kommission
beschlossene Resolution , betr . die Vorlegung eines allgemeinen ,
auf christlich - konfessioneller Grundlage beruhenden Volksschul -

gcsetzes, angenommen .

Ausland
Petersburg , 12 . Januar . Dis Neubewaffnung der

rassischen Infanterie mit dem neuen kleinkalibrigen Gewehr soll
im lausenden Januar zu Ende geführt werden . Der gesammte
Vorrath der bisher im Gebrauch gewesenen Berdan -Gewehre
wird zur Ausrüstung der Mannschaften der ersten und zweiten
Reserve zurückgcstellt .

Antwerpen , 12 . Jan . Am Freitag wird der Nord¬

deutsche Llohddampfer „Barbarossa " hier einlaufen . Prinz

Marine .
8 Wilhelmshaven » 13 . Januar . Urlaub haben angetreten : Lieut .

z. S . v . Koppelow auf 14 Tage nach Mecklenburg , Frhr . v . BAow (Friede -
rich) bis zum 14 . Febr . nach Leipzig , Masch .-Unt .-Jng . Rogge bis zum 17.
ds . Mts . nach Lüneburg . Vom Urlaub sind zurückgekehrt : Unt .-Lt . z. S .
Feldmann (Otto ) , von Bülow (Hermann ) und Zuckschwerdt . Feuerwerks -

Hauptm . Parpert hat eine Dienstreise nach Köln angetreten . — Durch Ver¬
fügung des Ober -Kommandos ist der Kpt .-Lt . v . Bursli bis auf Weiteres
mit der Vertretung des Kommandanten S . M . S . „ Carola " beauftragt
worden . — Lt . z . S . Köthner ist zu Abnahme - und Probefahrten mit
Torpedobooten und Unt .-Lt . z. S . Wallis an dessen Stelle auf „v 8"

kommandirt .
— Berlin, 12 . Jan . Dem Korv.-Kapt. Müller , ä la

sriitv des Seeoffizierkorps und persönlichem Adjutanten Seiner

König ! . Hoheit des Prinzen Heinrich von Preußen , ist das

Kreuz der Ritter des König ! . Haus -Ordens von Hohenzollern ,
den Kapt .-Lieuts . Schneider , Graf von Spee und Boit der

Rothe Adler -Orden vierter Klaffe , dem Torp .-Oberfeuermeister
Löber , dem Ober -Materialim -Berwalter Kormann , dem Ober -

Steuermann Karl Schulz und dem Wachtmeister Trost , von
S . M . Panzerschiff II . Klasse „ König Wilhelm "

, das Allge -

f meine Ehrenzeichen verliehen worden .
i — Berlin , 12 . Jan . S . M . Panzerschiff „Württemberg "

hat das Trockendock aufgesucht .

Lokales .
Wilhelmshaven , 13 . Jan . Ueber die Verbindung von

Eckwarderhörne nach Nordenham schreibt die „ Butj . Ztg ." : Wie
wir erfahren , beabsichtigt der Postfuhr -Unternehmer von Atens
die Liniensahrt - Verbindung Eckwarderhörne - Stollham -Norden -

^ Ham vom 15 . März d . I . ab nicht weiter fortbestehen zu lassen .

Albert und die hiesigen Behörden werden demselben einen Be - ! Wenn wir uns nun nicht rechtzeitig nach geeignetem Ersatz um¬

such abstatten und an Bord des Dampfers ein Dejeuner ein - Zehen , haben wir von obigem Zeitpunkte ^
ab nur Gelegenheit ,

nehmen .
London , 11 . Januar . Wie der „ Daily Telegraph " aus

Konstantinopel meldet , ist man in dortigen Finanzkreisen fest

überzeugt , daß in nächster Zeit der Vorschlag gemacht werde ,
der Türkei in ihrer gegenwärtigen Geldverlegenheit mittelst einer

Anleihe von 4 Mill . Lftrl . zu Hilfe zu kommen . Der Plan

den 8 Uhr Morgens von Tossens in Eckwarden eintreffenden
Linienwagen nach Nordenham zu benutzen , soweit der beschränkte
Raum des Wagens solches gestattet . Das durchreisende Publikum ,
für welches die Linienfahrtverbindungen hauptsächlich eingerichtet
sind , findet eintretenden Falls hier überhaupt keine Gelegenheit

zur Weiterbeförderung nach Nordenham , bezw . in umgekehrter

geht dahin , daß die Anleihe von den sieben Großmächten garantirt ! Richtung nach Eckwarderhörne / die Benutzung des
^
Dampfers

werden soll . Wenn jedoch die englische Regierung ein Zusammen - ! „ Eckwarden " würde stark zurückgehen . Somit würden wir

wirken mit den anderen Staaten ablehne , so werde wahrscheinlich ! wieder auf den alten Urpunkt zurückversetzt sein, den man aber

Frankreich und Rußland die Garantie der Anleihe übernehmen , j heute nicht mehr als die alte gute Zeit betrachtet . Für die

Madrid , 11 . Januar . Nach einer amtlichen Depesche - Unterhaltung der zweimaligen Verbindung Eckwarderhörne -

aus Manila verursachten zahlreiche , von den Philippinen nach ; Nordenham im Sommer und einmalige Verbindung im Winter ,

den Marianneninseln Deportirte einen Aufstand , der aber von/werden von dem Magistrat in Wilhelmshaven und dem Amts -

der Garnison unterdrückt wurde . 80 Deportirte wurden ge- ! verband Butjadingen im Ganzen pro Jahr 700 Mk . als Zu -

tödtet , 40 verwundet und die übrigen cingekerkert . ! schuß bezahlt . Chauffeegeldfreiheit ist außerdem gesichert . Bei

Belgrad , 12 . Januar . Der Exkönig Milan läßt sich f angemessener Kontrolle über die richtige Vereinnahmung des

jetzt in Serbien sogar als „ Landesbefreier " feiern . Er und sein j Personengeldes , welche auf allen Limcnfahrtkursen in Butjadingen

Sohn nahmen am Sonntag in Nisch an einer Feier der Be - ! Wohl nur mäßig geübt wird , kann es keinem Zweifel unterliegen ,

freiuno Nüchs durch den König Milan theil . Nach dem offiziösen
'
daß die zugebilligte Baarvergüruog und der Personengeld -Ertrag

"F

9. Schwer gebüßt.
Kriminal -Roman von Th . Schmidt .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Von diesen mittelalterlich -junkerlichen Eigenschaften abgesehen ,

war Baron Wolf eine Erscheinung , die im ersten Augenblicke fast
die Herzen aller Frauen im Nu eroberte . Groß und breit¬

schultrig gebaut , strotzend von Gesundheit , konnte man sein wie

aus Erz gegossenes Antlitz schön nennen , denn auch der glühende ,
durchdringende Blick seiner unter buschigen Augenbrauen hervor¬
blitzenden dunklen Augen paßte ganz zu seinem südländischen
Naturell . Zwar stand Baron Wolf bereits an der Schwelle
der Fünfziger , aber das hätte man nur seinem Taufscheine ge¬
glaubt / mit seiner äußeren Erscheinung durfte er sich dreist für
einen sechsunddreißig Jahre alten Herrn ausgeben .

Als er vor etwa dreißig Jahren als zwanzigjähriger Jüngling
dem Wunsche des leidenden Vetters nachkam und als tüchtiger
Ockonom die Verwaltung der finanziell arg zerrütteten Besitzung

Wolfsburg übernahm , erkannte sein scharfer Blick bald die Ur¬

sache des stetigen Rückganges derselben . Seine Kenntnisse in der

Land - und Folstwirthschaft , sein Fleiß und seine Ausdauer in

der Verfolgung eines vorgesteckten Ziels und die Rücksichtslosig¬
keit , mit der er bald frei wie ein eigener Herr auf der Besitzung

schaltete und waltete , hatten zwar den schwachen und in wirt¬

schaftlichen Dingen unerfahrenen Vetter vor einer schweren Ver -

mögenskatastrophe bewahrt , aber die Mittel , deren er sich dabei

bediente , fanden zu seinem größten Aerger nur selten die Billigung
des von Natur gutherzigen Vetters . Es bildete sich zwischen
beiden Männern infolge der gänzlich von einander abweichenden
Weltanschauungen mit der Zeit eine Kluft , welche durch nichts

mehr überbrückt werden konnte . Trotzdem fand Baron Herbert

nicht den Muth , sich bei Zeiten von seinem schlauberechnenden
Vetter zu trennen . Er war diesem immerhin zu Dank verpflichtet ,
auch würde es ihm schwer fallen , so überlegte er , einen geeig¬
neten Ersatz für den Vetter zu finden . Als Baron Herberts

körperliches Leiden immer mehr an Heftigkeit zunahm und ihn

zuletzt gänzlich an den Rollstuhl fesselte , so daß er sich wegen
der Führung der Wirthschaft ganz auf Wolf verlassen mußte ,
da glaubte dieser den Zeitpunkt für gekommen , die Besitzung des

Vetters an sich reißen zu können — ein Ziel , das er vom ersten

Tage an unausgesetzt im Auge hatte . Die Verhältnisse lagen

durchaus günstig für ihn . Männliche Nachkommen hatte Baron

Herbert nicht , nur eine Tochter , deren Bekanntschaft wir im

ersten Kapitel bereits machten , war seiner zwar kurzen aber über¬

aus glücklichen Ehe mit einer armen , doch bildschönen Dame von

alter , adliger Herkunft entsprossen .
Dank seiner Ueberredungskunst war es Baron Wolf endlich

auch gelungen , den schwachen Vetter zur Aufstellung eines Co -

dicilles zu vermögen , laut dessen er zum alleinigen Erben des

Schlosses Wolfsburg und aller dazu gehörigen Liegenschaften ein¬

gesetzt ward , falls der Erblasser ohne männliche Letbeserben ver¬

sterben sollte . Letzterer Fall war nach Lage der Sache so gut
wie gewiß , denn der alternde und leidende Vetter durfte wohl

keine Neigung mehr zum Eingehen einer Ehe verspüren . Die

Tochter des Barons Herbert , die junge , bereits verwittwete Ba¬

ronin von Horn , ward mit einer von Wolf jährlich auszuzahlen¬
den Summe abgefunden . Weitere Erben kamen nicht in Betracht ,
Herbert war der letzte -sproß der Hauptlinie , Wolf stammte aus

einer Seitenlinie , die ebenfalls mit ihm erlosch , falls er nicht

durch eine Heirath für Nachkommen sorgen würde .
So war denn Baron Wolf schon jetzt so gut wie Herr der

schönen Besitzung und hatte nur sein Verhalten dem Vetter

gegenüber so einzurichten , daß dieser mit ihm zufrieden war und

nicht hinterwärts jenes Codicill wieder umstieß . Es war das

immer noch ein kleines Hinderniß für ihn , aber die Klugheit ge¬
bot , daß er mit ihm rechnete . Da er aber vor langen Jahren
ein ungleich größeres Hinderniß spielend hinweggeräumt hatte ,
worüber er sich betreffs der Mittel übrigens nicht die geringsten

Skrupel machte , so störte ihn , im Grunde genommen auch jetzt

nichts in dem stolzen Bewußtsein , durch seine Kraft und Beharr¬

lichkeit sich vom armen Oekonomie -Eleven zu einem der reichsten
und angesehensten Rittergutsbesitzer der Provinz emporgeschwungen

zu haben . Zwar war er darüber fast alt geworden , aber bei

seiner Körperkonstitution und Rüstigkeit hoffte er noch Jahrzehnte

sich des schönen Besitzes zu erfreuen und auch noch ein schmuckes

Weib zu finden , das in sein bisheriges eintöniges Leben einen

angenehmen Wechsel bringen würde . —

Es war ein wundervoller Sommerabend , über dem Flusse ,
an dem die Räthin hinschritt , schwebte ein weißer Nebelstreifen
und aus den thaufrischen Wiesen ließ die Grille ihr monotones

Gezirp erschallen , während im nahen Kornselde eine Wachtel in

kurzen Pausen ihren weithin schallenden Lockruf „ Bückwerblick "

— „ Bückwerblick " ertönen ließ , an dem bekanntlich die Landbe¬

völkerung die noch zu lebenden Jahre oder andere mit Zahlen
im Zusammenhang stehende Wünsche abzuzählen Pflegt .

Auch ein alter einarmiger Angler jenseits des Flusses , wel¬

cher sich beim Nahen der Räthin schnell hinter einen mehrere

Fuß hohen Erdhaufen verborgen hatte , da er an einer Stelle

des Flusses angelte , die zu der Fischereigerechtsame des Schlosses

gehörte , zählte die Schläge der Wachtel und schmunzelte befriedigt ,
als diese ihm , nach seiner Meinung , eine Beute von zehn Fischen

in Aussicht stellte .
(Fortsetzung folgt .)



im Verhältniß zu den Leistungen steht und daß demnach ein
umsichtiger Unternehmer seine Rechnung hierbei finden muß, be¬
sonders bislang , da eine Linie in die andere desselben Unter¬
nehmers überging, z . B . in Stollham , wo bei einzelnen Ver¬
bindungen die Anschlüsse von Burhave und Nordenham ausge¬
nutzt wurden . Wenn nun in einem Jahre , vielleicht wegen un¬
günstiger Witterungs - und anderer Verhältnisse , die Personen¬
geld -Einnahme gegenüber dem Vorjahre etwas zurückgeblieben
ist, so kann dieser Umstand nicht als Maßstab zur Bemtheilung
der Rentabilität des Unternehmens gelten, zumal die bis jetzt
bestandenen Verbindungen in der Reisewelt noch wenig bekannt
sind . Auch muß bei den Verkehrseinrichtungen vorausgesetzt
werden, daß die rechtzeitigen Anschlüsse gewährleistet sind , um
das Vertrauen zu solchen nicht zu erschüttern. Hoffentlich ist
in der vorliegenden Sache das letzte Wort noch nicht gesprochen .
Sollte also der bisherige Unternehmer die früher unterhaltenen
Verbindungen nicht wieder übernehmen wollen, so würde sich
zweckmäßig empfehlen, eine Petition der Kaiser!. Ober -Postdirek -
tion vorzulegen und dieselbe event. zu bitten , einen anderen Post -
fuhr -Unternehmer für das ganze Butjadingen anzustellen, der
auch von vornberein bereit ist, unseren Verhältnissen Rechnung
zu tragen . — Unter diesen Umständen halten wir es für eine
unabweisbare Pflicht unserer städtischen Behörden , schleunigst die
nötbigen Schritte zur Aufrechterhaltung der Verbindung durch
Butjadingen zu thun . Wenn der Unternehmer nicht den gehoff¬
ten Gewinn erzielt bat , so darf deshalb die Verbindung nicht
einoehen. Vielleicht findet sich ein anderer Unternehmer zur
Uebernohme bereit . Nöthigenfalls müßte der Zuschuß von Seiten
der Stadt erhöht werden . Die jährlich steigende Frequenz des
städtischen Dampfers bringt unseren Geschäftsleuten sehr viel
Nutzen und erhöht ihre Steuerkrast , so daß eine geringe Er¬
höhung des Zuschusses , wenn dadurch die Aufrechterhaltung der
Verbindung zu ermöglichen ist, nicht ins Gewicht fallen kann .

Wilhelmshaven , 13 . Januar. Die Eisbahn auf dem
Ems -Jade -Kanal wurde gestern fleißig besucht . Die Bahn ist
sehr gut und wird von eifrigen Läufern bis weit nach Ostfries¬
land hinein benutzt. Ein guter Läufer braucht von hier bis
Aurich kaum den dritten Theil der Zeit , welchen die Benutzung
der Eisenbahn erfordert . Sehr lohnend ist ein Schlittschuh-
Ausflug nach Dykhausen mit Abstecher nach Gödens oder nach
Reepsholt zur Besichtigung der alten Kirche . — In der un¬
mittelbar an die Stadt Wilhelmshaven grenzenden Schlußstrecke
des Kanals wurde gestern die Eisernte fortgesetzt. Die aus¬
gesägten Blöcke hatten eine Stärke von mehr als 12 Centimeter .
Ununterbrochen waren die Wagen beschäftigt, die krhstallenen
Würfel den Eiskellern einzuverleiben. Auch die Eishäuser der
Fischerei- Gesellschaft füllen sich — zum ersten Male — mit
heimischem Eis , da im vorigen Jahre wegen mangelnden Frostes
Eis aus Norwegen verschrieben werden mußte .

Wilhelmshaven , 13 . Jan . Das Reichsverstcherungsamt
hat sich in einem Bescheide dahin ausgesprochen, daß, so lange
eine Berufs - Genossenschaft einen Verletzten nicht einem be¬
stimmten Arzt zur Behandlung zugewiesen hat , der Verletzte
den ibm gesetzlich zustehenden Ersatz für die Kosten des Heil¬
verfahrens fordern darf , auch wenn er einen Arzt beigezogen
hat , dessen Person aus irgend welchen Gründen der Berufs
Genossenschaft nicht genehm ist . Selbstverständlich müssen die
aufgewendeten Beträge der Behandlung angemessen sein .

Wilhelmshaven , 13 . Januar. Dem Sinfonie-Konzert
der Wöhlbier '

schen Kapelle wird dasjenige der Rothe ' schen auf
dem Fuße folgen . Herr Kapellmeister Rothe hat für das am
20 . d . M . stattfindende Sinfonie -Konzert etwas Besonderes
bieten wollen, indem er das Chorwerk „Dornröschen " des berühmten
Müncheners v . Perfall auf das Programm setzte. Um eine
möglichst starke Wirkung der Chöre zu erzielen, werden zwei
Vereine, der Gesangverein für gemischten Chor und der Bürgen
gesangverein Mitwirken. Die Parthie des „Dornröschen " hat
die Oratoriensängerin Frl . Vespermann aus Weener übernommen .
Auf die Einstudirung der Chöre und des Orchesters ist große
Sorgfalt verwendet worden, schon seit Monaten wird fleißig
geübt. Auch die übrigen Konzertnummern sind sorgfältig aus
gewählt , so daß Wohl auf ein volles Haus um so mehr zu
rechnen sein dürfte, als der Reinertrag des Konzerts für ein
Geschenk der neuen evangelischen Kirche der Civilgemeinde be¬
stimmt ist.

Wilhelmshaven , 12 . Jan . Am 12 . d . Mts . hielt der
Schützenverein seine Jahres -Generalversammlung ab . Die bis¬
herigen 3 Vorstandsmitglieder , welche zur Wahl standen, sowie
die Chargirten wurden wiedergewählt , mit Ausnahme des
II . Fahnenträgers , da dieser Schützenkönig ist . An seiner Stelle
wurde Herr Böttchermstr . Staub gewählt . Zu Revisoren wurden
ernannt die Herren Bauausieher Schultze, Kaufmann C . I
Arnoldt und Kaufmann Janssen . Zu dem am 2 . März statt¬
findenden Maskenball wurden für Aufführungen 200 Mk . be
willigt . Das diesjährige Schützenfest ist auf den 1 ., 2 . und
3 . August festgesetzt . Das verflossene Vereinsjahr gab sowohl
hinsichtlich der Zunahme an Mitgliedern , wie auch in wirth
schastlicher und finanzieller Hinsicht ein recht erfreuliches
Resultat .

Wilhelmshaven , 13 . Jan . Die vereinigten . Schlachter
gesellen feierten gestern im Saale der „Burg Hohenzollern " ihr
7 . Stiftungsfest , zu welchem auch viele Meister mit ihren Fa¬
milien erschienen waren . DaS Fest nahm einen sehr schönen
Verlauf .

Wilhelmshaven , 13 . Jan . Von betheiligter Seite werden
wir ersucht mitzutheilen , daß der Saal des Etablissements
„Tonhalle " 2600 Personen fassen kann und 28 ezw Grundfläche
mehr enthält , als der Saal zur „Kaiserkrone" .

-0 Heppens , 13 . Jan . Unsere Gemeindevertretungwurde
heute Morgen zu einer combinirten Sitzung der Gemeinde
Vertretungen von Bant und Heppens eingeladen, welche morgen
Abend im Rathhause zu Bant angesetzt ist. Da es sich um die
Wasserleitungsangelegenheit handelt , so ist anzunehmen , daß die
Vertreter der hiesigen Gemeinde vollzählig am Platze sein werden .

Neueude, 13 . Januar. Der alte Reuender Bürgerverein,
der z . Zt . 126 Mitglieder zählt , hat nach dem Beschluß der
letzten Monatsversammlung das Vereinslokal zu Rüsterstel von
Cornelius nach Rastede's Wirthshause „Zum Rüstersieler Hof"
verlegt . Weiter wurde in dieser Versammlung beschlossen, daß
eine Bittschrift an den Kirchenrath gerichtet werden solle , der¬
selbe möge beim Oberschulkollegium befürworten , daß eine Schule
in der Richtung zwischen Neuengroden und Rüsterstel gebaut
werde, da viele Kinder einen sehr weiten Weg zur Schule
hätten . Hoffentlich wird dieser Wunsch recht bald in Erfüllung
gehen , da sich die beiden Schulen zu Neuende und Rüstersiel
bereits als zu klein erweisen. Ferner gedenkt der Verein am
14 . Februar zu Schaar im „Grünen Hof" und am 28 . Febr .
zu Rüstersiel im „Rüstersieler Hof" Theater und Ball ab¬
zuhalten .

Herren und die künftigen Schüler der Anstalt erschienen waren ,
hielten Herr Bürgermeister Dr . Büstng und Herr Hauptlehrer
Fiffen , letzterer als Leiter der Schule , Ansprachen, in welchen

e Zweck, Ziele und Bedeutung der Schule darlegten . Nach
dem Statut der Schule sind zum regelmäßigen Besuch derselben
alle in der Stadtgemeinde Jever beschäftigten Handlungslehrlinge
verpflichtet, welche das 18 . Lebensjahr nicht überschritten und
nicht schon vorher eine andere Schule besucht haben, deren
Besuch als ausreichender Ersatz der allgem . Fortbildungsschule
anerkannt wird . Der Kursus wird vorläufig mit 25 Schülern
beginnen. Der Unterricht , welcher sich auf Deutsch, kauf¬
männisches Rechnen und Buchführung erstreckt , wird wöchentlich
an 3 Abenden von 8 — 9 ' /, Uhr stattstnden und von den Lehrern
Bredendick und Thöle ertheilt werden . Alle für den Unterricht
erforderlichen Lehrmittel erhalten die Schüler unentgeltlich von
der Schule zum Gebrauch geliefert . (N . f . St . u . L .)

WittMNNd , 9 . Jan . Der heute Morgen rechtzeitig um
9 Uhr 2 Min . von Norden abgelassene Eisenbahnzug erlitt da¬
durch eine größere Verspätung , daß in Hage die Maschine sich
als defekt erwies und in Dornum der Zug wegen des Schnee -
wehens nur mit Mühe erst nach mehreren Minuten wieder in
Gang M bringen war .

Oldenburg, 12 . Jan . Oberlehrer Dr . Schuster von der
hiesigen Oberrealschule ist zum Direktor der höheren Bürger¬
schule in Lennep gewählt worden .

Oldenburg, 12 . Jan . Der Landtag verhandelte heute in
einstündiger Sitzung über eine Reihe von Petitionen ohne all¬
gemeines Interesse . Bemerkenswerth waren nur in der Debatte
über die Jnnehaltung der Polizeistunden bei Tanzparthien die
Ausführungen des als Berichterstatter fungirenden Abg . Ahl¬
horn . Derselbe führte aus : So lange die junge Welt tanzt , ist
re noch nicht verdorben . (Heiterkeit .) Wer tanzt , gibt sich keinen
Ausschweifungen hin . Gerade an tanzfreien Sonntagen wird
der meiste Unfug verübt . Mir ist neulich eine Statistik zu Ge¬
sicht gekommen , aus der hervorgeht , daß in Gegenden, in denen
am wenigsten getanzt wird , die meisten Unstttlichkeiten Vorkommen.

Oldenburg , 12 . Jan . Herr Dr . Zwickert , früher Re¬
dakteur des „General -Anz . " , dann der „Nachr . für Stadt und
Land " ist seit dem 1 . Januar als Chefredakteur in die „Neue
Saarb . Zig . " eingetreten und ist als solcher Nachfolger des
vielgenannten Journalisten Schwuchow, eines der heftigsten

ner des Hofbrcdigers a . d . Stöcker , geworden .
Oldenburg, 12 . Jan . In der gestrigen außerordentlichen

Generalversammlung des Verbandes der Molkereien des Herzog¬
thums wurde in zwei Lesungen, in einer Vor - und einer Nach¬
mittagssitzung , einstimmig die Auflösung beschlossen . Dieselbe
oll am 1 . Mai d . I . erfolgen . Die Haftsumme der Mitglieder

wurde durch die erforderliche Stimmenmehrheit von 25 Mk . auf
100 Mk . erhöht . (N . f . St . u . L .)

Leer , 12 . Jan . Der Kataster -Kontroleur Schünemann ist
zum Steuerinspektor ernannt worden .

Emden, 12 . Jan . Der Regierungspräsident v . Estorff
tattete gestern der Navigationsschule einen Besuch ab.

Norden , 9 . Januar. Die Postverbindung mit Juist ist in
Folge des Frostwetters seit Donnerstag unterbrochen . Am
Mittwoch war das Postfährschiff „Möwe " auf der Fahrt von
Juist bei dem durch den herrschenden Oststurm verursachten
niedrigen Wasserstande wiederholt im Watt festgefahren, zuletzt
unweit des Norddeicher Hafens , wo dasselbe nahezu einen
ganzen Tag gelegen hat . Ein am Donnerstag Nachmittag vom
Nordcrneyer Dampfer gemachter Versuch, das Fährschiff aus
seiner nicht ungefährlichen Lage zu befreien, blieb erfolglos , da
der Dampfer das Fährschiff nicht erreichen konnte. Erst gegen
Abend wurde das Fährschiff wieder flott und gelangte glücklich
nach Norddeich.

Nordenham , 9 . Jan . Die Weser ist schnell voll Treib¬
eis geworden , und drängt sich dies infolge des anhaltenden Ost¬
windes namentlich am diesseitigen Ufer zusammen . Der
Kampfer „Union " konnte des Eises wegen heute Morgen den
Personenpier nicht erreichen und mußte die Passagiere über die
Dampfer „Willkommen" und „Barbarossa " hinweg am Llohdpier

Feuer ausbrach . Der erst seit einigen Jahren verheirathetS
junge Landwirth , seine Frau und das einzige Kind, 2 '/ , Jahre
alt , trugen schreckliche Brandwunden davon , denen das Kind
bereits nach einigen Stunden , die Frau am Freitag Abend er¬
legen sind, auch der junge Ehemann ist noch nicht außer aller
Gefahr .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Jever , 10 . Jan . Heute wurde hier im „Jugendheim" die

landen . Als die „Union " dann später versuchte, den Personen -
Pier zn e . reichen , gerieth das Schiff ins Treiben , saß 3 Stunden
im Eise fest und konnte erst gegen 2 Uhr nach Geestemünde
zurückkehren, mußte aber die Fahrten einstellen . Den Fährdienst
hat jetzt wieder , wie schon früher bei gleichen Verhältnissen , der
kleine kräftige Dampfer „Solide " übernommen .

Nordenham , 12 . Januar. Der neue Lloyddampfer
„Barbarossa " wurde am Sonnabend von der Reichskommisston
besichtigt, u . A . wurden auch BootSmanöver angeordnet , welche
sehr gut ausfielen . Nach der Besichtigung fand an Bord ein
Diner statt , an welchem auch die Herren Direktoren Wiegand
und Bremermann theiln ahmen . — Heute Morgen traf mit dem
Zuge 10,11 Se . K . H . der Erbgroßherzog von Oldenburg in
Begleitung eines Adjutanten hier ein und besichtigte eingehend
den „ Barbarossa "

,- mit dem Zuge 12,51 fuhr der hohe Herr
nach Oldenburg zurück . Auch von vielen sonstigen Auswärtigen ,
namentlich Stadt - Oldenburgern , wurde das stolze Schiff am
heutigen Sonntag in Augenschein genommen.

Nordenham, 12 . Jan . Die Dampferverbindung zwischen
Nordenham und Geestemünde wird des Eisganges wegen vom
13 . d . M . an bis weiter nur noch durch folgende Fahrten auf¬
recht erhalten . Von Geestemünde 7,30 Vorm , und 2,00 Nachm .,
von Nordenham 11,00 Vorm , und 5,00 Nachm. — Die Fähr¬
verbindung zwischen Kleinensiel und Dedesdorf ist eingestellt
worden . ,

Nordenham, 12 . Jan . In einer Speckseite , welche mit
dem Dampfer „Havel " von Amerika hier angebracht war , wurden
vom hiesigen Fleischbeschauer, Herrn Schröder , Trichinen ent¬
deckt . Die Speckseite wurde am Montag durch Verbrennen un
schädlich gemacht.

Bremerhaven , 10 . Jan . Im Laufe der Woche wurden
in den städtischen Fischauktionshallen in Bremerhaven ca . 2100
Körbe Fische zu verhältnißmäßig recht hohen Preisen verkauft
Angebracht waren dieselben von 16 Dampfern , 13 Ewern und
2 Einsendungen, - insgesammt liefen 20 Fischdampfer in den alten
Hasen ein . Die Fänge schwankten zwischen 90 und 150 Körben
Wegen des vorherrschend stürmischen Frostwetters muß auch für
die nächste Woche mit mittleren Fängen gerechnet werden

Geestemünde, 10 . Jan . Die am 1 Juni 1895 eröffnete
Reichsbanknebenstelle hat im Jahre 1896 einen Umsatz in Aus
gäbe und Einnahme von 75 Millionen Mark und einen Brutto
gewinn von 1900 Mark im Jahre 1895 . Die Zeichner zum
Garantiefonds werden in diesem Jahre noch mit ca . 85 pCt .
herangezogen, ^doch steht zu hoffen , daß sich die Verhältnisse im
nächsten Jahre erheblich bessern werden.

Elsfleth , 11 . Januar. Wegen erneut aufgetretener Diph
theritis in der Familie des Hauptlehrers der hiesigen Volks
schule wurde letztere heute abermals geschlossen.

Scheeszel , 11 . Jan . Ein schrecklicher Unglücksfall ereignete
sich , wie dem „Hoy . Wochenbl." geschrieben wird , vor einigen
Tagen in Hesedorf, Kreis Zeven , indem in der sogen . Butze, d .

Vermischtes .
—* Berlin , 11 . Jan . Durch gewaltsames Ausbrennen

eines Kachelofens mit Petroleum ist am Sonntag Vormittag
ein schwerer Unglücksfall herbeigeführt worden . Die Frau des
an der Frankfurter Chaussee zu Friedrichsberg wohnenden
Agenten Knoll hatte trotz des Verbotes ihres Mannes den
Kachelofen, der keinen Zug hatte , mit Petroleum und Stroh
auszubrennen versucht. Der vollgestopfte Ofen explodirte aber ,
wobei die Frau gegen die Wand geschleudert wurde und einen
complicirten Schädelbruch erlitt , so daß sie, noch ehe ärztliche
Hilfe zur Stelle war , verstarb . Ihre 15jährige Tochter hatte
bei der Explosion so schwere Brandwunden am ganzen Körper
erlitten , daß sie sofort nach dem städtischen Krankenhause ge¬
bracht werden mußte , wo sie hoffnungslos darniederliegt .

—* Berlin , 11 . Jan . Ein nach Pleß entsendeter Ber¬
liner Kriminalkommissar ermittelte die Personen , die am 23 .
November v . I . den dortigen Kaufmann Cohn ermordet und
beraubt haben . Es sind der Monteur Stahe aus Ungarn und
der Schlächter Jarzhna aus Galizien . Beide wurden unter Mit¬
wirkung von österreichischen Polizeibeamten in Strazonka bei
Bielitz-Biela verhaftet und sind geständig.

— * Hamburg , 11 . Jan . Die Elb - Leuchtschiffe „Schulau "

und „Krautsand " verließen ihre Stationen des Eises halber .
—* Kiel , 11 . Jan . Die Schifffahrt au , der Eider und

Schlei ist infolge Eissperre vollständig eingestellt . Die Schiff¬
ahrt im Nordostseekanal ist unbehindert .

—* Kiel , 11 . Jan . Im Nordostseekanal kollidirten in
der vergangenen Nacht unweit Königsförde die deutschen Dampfer

Norrköping " und „Kanal " .
— * Nordwalde bei Münster , 11 . Jan . Vom Gendarm

erschossen wurde hier ein Hanowerksbursche, der vor dem Be¬
amten die Flucht ergriffen hatte und auf dreimaligen Anruf des¬
selben nicht stehen geblieben war .

— * Thorn , 11 . Jan . Auf dem Rittergute Niemczyk
bei Culmsee brannte das Wohnhaus des Besitzers des Gutes
nieder, wobei zwei Dienstmädchen in den Flammen umkamen .

Mohrungen (Ostpr .), 11 . Jan . Vorgestern Nach¬
mittag 6 Uhr wurde durch

'
einen Eisenbahnzug ein Fuhrwerk

iberfahren . Eine Frau und ein Mann wurden getödtet .
—* Zoppot , 10 . Jan . Gegen die Wärterin Neumann ,

die verdächtigt wird , im hiesigen Seebade den geistesschwachen
Sohn des verstorbenen Geh . Justizrathes Behr aus Königsberg
ermordet zu haben , ist nunmehr Anklage erhoben worden .
Die Verhandlung findet vor dem Schwurgericht in Danzig
'tatt und beginnt am 21 . Januar . Die Angeklagte bestreitet
die That .

—* Villach , 11 . Jan . Aus Furcht , daß er wahnsinnig
werden würde , vergiftete sich der hiesige Ghmnasialprofessor Krob
n einer Apotheke, indem er sich einer Flasche mit Morphium
iemächtigte und dieselbe austrank .

—* Viborg , 12 . Jan . Bei einem im Dachgeschoß aus¬
brechenden Feuer kamen 3 Personen ums Leben.

—* Wien , 12 . Jan . Dichter Nebel und heftige Nieder -
chlägs haben ein Zerreißen der Telezraphendrähte in ganz

Oesterreich herbeigeführt . Infolgedessen ist der Telephonverkehr
Oesterreichs nach allen Richtungen hin , auch nach Berlin , ge¬
kört .

—* Prag , 11 . Jan . Laut einer Blättermeldung wurde
n der Heinrichstraße am Eingang einer Sakristei eine Bombe ,

mit Pulver gefüllt und einer Zündschnur versehen, rechtzeitig
entdeckt .

—* Suez , 12 . Januar . Auf Befehl des internationalen
Sanitätsrathes wird der auf der Heimreise begriffene österreich¬
ische Postdampfer hier sieben Tage aufgehalten wegen eines
Krankheitsfalles an Bord , welcher als Pest verdächtig ist.

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh Tagebl .
LL . Berlin , 13 . Jan . Der Kaiser empfing heute Mittag

Ill ' /z Uhr den Vice-Admiral Köster zur " Meldung . Am gestrigen
Diner beim Kaiserpaar nahm auch der Reichskanzler Fürst
Hohenlohe theil .

H L . Berlin , 13 . Januar . Wie verlautet , wird der
Erbgroßherzog von Baden das Kommando des HI . Armeekorps
erhalten General von Secckt hat den Abschied erhalten und
soll als General -Oberst in den Marken in Aussicht genommen sein .

H . 8 . Berlin , 13 . Jan . Der Staatssekretär Frhr . v . Mar¬
schall wird noch vor Kaisers Geburtstag hierher zurückkehren,
um die Amtsgeschäfte im vollen Umfange zu übernehmen .

W . Petersburg , 13 . Jan . Der bisherige Gesandte
in Kopenhagen Graf v . Murawietz ist zum Verweser des Mini¬
steriums des Aeußern ernannt , Geheimrath Schischkin zum
Mitalied des Reichs ' athS .

WilhetmShaven,13 . Januar. Kursbericht der Oldenburgiichen Spar
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven . gekauft verkauft

4 PCt . Drutfche Reichscmleihe . . . . . . . 103 50 104.05
S ' /z PCt. Deutsche Reichsarllekh « . . 103 40 1( 3 95
» M . do . . . . . . . . 9830 S9,85
4 pCt . Preußische EonsM . . . - . . . - - 103 60 104.15
» Vs PEt . do . ». . 103 45 104.—
5 PCt . do. . . 88 .70 99 25
SV, PCt. Oldenb. Consols . . . . . . . . . 1v2,: o 103,K0
3 pCt. do. . . 97,— 98,—
4 PCt. Oldenb . Kommunal -Anleihen . . . . . 101 .50 —
4 PCt . do . do . Stcke. M lOOM. 101,75 —
SV, PCt. ds . do . . . . . . . 101,— 102,—
SV, PCt . Oldenb . Bodenkredit-Pfaubbriefe (kündbar

seiten» des Inhabers ) . 1t2 50 103,50
5 PCt . Bremer Staatsanleihe von 96 . . . . . 96,95 97,25
S PCt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . . . 128,40 129,20
3 ' /- PCt. Hamburger Staatsrente . . . . . 104,60 105,15
s Vr PCt . Pfandbriefe der Mecklb . Hypoth.-Bank

UNkb. bis 1900. 99,50 100,05
4 pCt. Pfandbr. d . Preuß. Boden-Kredit-Wtien-Bank

vor 1905 nicht auslosbar . . . . . . 104,20 104 .50
«V2 PCt. do . bis 1904 . 100,45 100,75

aus Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk. 166 20 169,—
am London kurz für 1 Lftr . in Mk . . . . 20,33 20,43
aus Rewhork kmz für 1 Doll, in Mt . . . 4,16 4,21

Diskont der Deutsche« Reichsbau ! S VTt .
Wechielzins unserer Bank 5 " /«.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs-

Datum.

Zan . 12 ,2,30 LSFortbildungsschule für Handlungslehrlinge eröffnet . Bei dem h . in dem in die Wand nischenartig eingelassenen Schlafraum
Festakt , zu welchem Magistrat und Stadtrath , zahlreiche Lehr- des Hofbesitzers Meßners daselbst auf noch unaufgeklärte Weise
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Verdingung .
135000 kupf. Gaten , 59000 Former¬

nägel , 19000 Kammzwecken , 13000
Plattköpfe , 2000 Pappnägel , 97400
eis. Splinte , 22900 kupf. Splinte ,
610000 eis. Drahtstifte , 450000
Schnurstifte , 1238000 dreikantige
Drahtstifte , 340000 mess . Drahtstifte ,
630000 Formerstifte , im Mai n . Js .
zu liefern , sollen am 4 . Februar 1897 ,
Vormittags 11^/« Uhr , verdungen
werden.

Bedingungen liegen im Annahme
Amt der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mk . von der Unterzeichneten Be
Hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 5 . Jan . 1897 .
Kaiftrtiche Werft ,

Aöth . für Kerwakl . - Angekegenheiken .

Bekanntmachung.
Zur Verdingung der für das unter

zeichnete Lazareth und das Werft
krankenhaus für das Etatsjahr 1897/98
benöthigten Berpflegungsartikel ein
schließlich der Backwaaren ist Termin auf
Freitag , de« iS . d. MtS .,

Vormittags li Uhr ,
im Geschäftszimmer des Lazareths an-
gesetzt, zu welchem Angebote mit der
Aufschrift „Angebot auf Verpflegungs¬
artikel " portofrei und versiegelt einzu
reichen sind .

Die Lieferungsbedingungen , sowie
die Nachweisung über den Bedarf an
Verpflegungsartikeln , liegen im Ge
schäftszimmer des Lazareths zur Ein
sicht aus .

Wilhelmshaven , den 2 . Jan . 1897 .

Kaiserl. Stationslazareth

Cm«-. LchMt KM.
Die Hebung der Schulumlagen nach

der Einkommensteuer findet statt am
Sonnabend , den 16 . , und Montag ,
den 18 . Januar , Nachmittags in
meiner Wohnung für Mai 1896 bis
Novbr . für diejenigen nachträglich ver¬
anlagten Personen , die bei der Per¬
sonenstands -Aufnahme im Mai über¬
sehen worden sind .

Ferner für diejenigen Personen , die
in die Schulacht Bant aus anderen
als einer Oldenburger Gemeinde seit
dem Monat Juli v . I . zugezogen sind .

Bant , den 11 . Januar 1897 .
ILLUsr ,

Schulrechnungsführer .
Ein seit 45 Jahren bestehendes

MrilMZWsMfl
mit großer Kundschaft ist wegen Todes¬
falls mit sämmtlichem Werkzeug und
Lager unter günstigen Bedingungen
sofort zu verkaufen . Einem strebsamen
Manne ist hier Gelegenheit geboten,
sich eine sichere Lebensstellung zu
gründen . Nähere Auskunft erthcilt

I, . VÄSLS , Jever .

!
Zu vermiethen

zum 1 . Februar eine 3r . Woh » U« g ,
zum 1 . Mai eine 6räum . Balkon -
Wohnung und eine 4r Wohnung
mit Keller, Bodenkammer , Wasserl .
und allem Zubehör .
Akkriittsr , Kieler - u . Peterstr . - Ecke.

Zu vermietheu
eine gut möbl . Parterre -Woh -
nung .

R . WeseniS Wtve .,
Oldenburgerstr . 1 ."

Zu vermiethen
eine möblirte Stube .

Grenzstraße 38, u . r .

I o8^1«
für 1 oder 2 junge Leute.

Ecke Peter - u . Kielerstr . 42, pt .

Zu vermiethen ein Möbl . Wohn »
u . Schlafzimmer ohne Burschengelaß .

Wilhelmstraße 5 .

für ein.
I^osls

für einen Mitbewohner .
Bismarckstr . 25, 1 Tr ., am Park .

Zu vermiethen
versetzungshalber eine Wohnung von
5 Zimmern , Balkon und Garten nebst
allem Zubehör zum 1 . Februar evcntl .
zum 1 . April oder 1 . Mai .

Kaiserstraße 66 .

Möbl . Zimmer
zu vermiethen . Grenzstraße 26 .

Zu vermiethen
versetzungshalber zum 1 . April eine
srcundl . Etagruwohnung . Näh .

Banterstraße 12 .

Möbl . Zimmer
zu vermiethen . Kielerstraße 63, I .

Zu vermiethen
auf sofort möblirte Wohnung .
zweiZimmer , heizbares Burschenzimmer
nahe dem Hafen .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine möblirte WohUUUg , bestehend
aus 3 Zimmern .

Wilhelmstraße 2 .

Zu vermiethen
eine « öbl . WohUUUg mit Burschen¬
gelaß auf gleich oder zum 1 . Februar .
Gruft Meyer , Rothes Schloß 85 .
- Wegen Uebernahme einer Dienst¬

wohnung ist Müllerstraße 23 eine
große 5räumige

Htagenivohnung
zum 1 . Februar anderweitig zu ver¬
miethen .

v . Kelimlät .

Gökerstrafte16
Wohn - u . Schlafzimmer , elegant
möblirt oder auch unmöblirt , zum
1 . Februar zu vermiethen . Auskunft :
Wilh . Schlüter , Roonstraße 93 .

Mn fein miM . Zimmer
uebft Kabiaet in der Nähe der
Werft für den Preis von monatlich
25 Mk . auf sofort oder später zu ver¬
miethen . Auf Wunsch auch Pension .
Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Billig zu verkaufen
ein zweirädriger Haudwageu auf
Federn .

H. I . C . FolkertS,
Bismarckstraße 23 , am Park .

Zu verkaufen
eine fast neue Rähmafchive (Electra )
mit allem Zubehör .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .
Ein paar

Mge Hiliide (Hitze)
billig zu verkaufen.

Wilhelm Buse , Kopprrhörn 42 .

Zu kaufen gesucht
ein wachsamer
DU

" » oßkulikick "
HWE

A ° Staub , Müllerstraße 6 .
Ein junger Geschäftsmann sucht

gegen Sicherheit und gute Zinsen

L SV« Mark.
Offerten unter W . IV . Ivv an

die Exped . d . Blattes .

Zwecks lohnender Geschäfts - Ver¬
größerung wird ein Kapital von

jjsooo Alk .
von einem prompten Zinszahler auf
sofort anzuleihen gesucht .

Gefl . Offerten unter Chiffre 12 «
an die Exped . d . Bl . erbeten.

Gesucht
zum 1 . Febr . ein Mädche « für
Häusl . Arbeiten als 2 . Dienstmädchen.

Kaiserstraße 60 , I .

Gesucht
umständehalber zum 1 . Februar ein
anständiges Mädche » für häusliche
Arbeiten und zur Aushülfe in der
Wirthschaft .
Joh . FolkerS, Gastwirth, Neuende.

Gesucht
Rebeubefchäfttguug für die Abend¬
stunden in schriftliche « Arbeite » ,
auch im Rechne « .

Auskunft ertheilt die Exped. d . Bl .

Gesucht
auf sofort zwei tüchtige Schmiede¬
geselle», einer davon für Wagen-
arbcit und einer, der Maschinenarbeit
machen kann .

s . LtoKsrs ,
Schmiede, Schlosserei und Wagenbau ,

Müllerstraße 15.

L- OAlS ^8
für 1 oder 2 junge Leute.

Sielstraße 2 .

Gesucht
zum 1 . Februar ein saub . ordentliches
MS - che « für den ganzen Tag .

Müllerstraße 7 , I . l .

Empfehle zu den bevorstehenden Kaiser-Geburtstagsfeierlichkeiten
meinen

Die

Kgklki , AmjifMhlk
und

SLvlrvrvt
e « ende ist unter der Hand zu verkaufe»

LZAöll
'
Z UM

Mnllerstraste,
in der Nähe des Marktplatzes Neu¬

heppens gelegen, hält feine

bestens empfohlen.

AM mickt« MM
mit Gasbeleuchtung .

8reM- 1 . klchimer.
Solide Preise . — Coulante Bedienung '

Gesucht
1 . April eine WohUUUg von

450 - -500 Mk .
aße 79, 1 .

Offerten sind
Et ., abzugeben.

Gesucht
Verl. Marktstraße 1 .

Gesucht
Kaiserstraße 5, II .

Gesucht
Frau KIan » o « 8a » t »

Gesucht
Frau LInmvU8 »»t ,

SosvtvLd

Gesucht
Frau Apotheker Bant .

Suche
auf Ostern oder Mai noch einen
Lehrling.

8l » » 8v , Maler , Bockhorn

Gesucht
eine ungenirte möblirte Stabe .

Offerten mit Preisangabe unter
L . 1820 an die Exped . d . Bl .

Margarine .
Eine leistungsf . Fabrik sucht f . d

Verkauf ihrer tadellosen Fabrikate gut
eingef. Vertreter gegen hohe Provision .

Angebote unter k . L .. 981 an
Kaasenstein L Mogler A . O . , Köln .

Kkllrmmlichkkitkil
m . Stallung u . Remise in der
Nähe der Werft zum 1 . März
gesucht . Off . mit Preisangabe
unter „Keller " Exp . d . Bl .

Ei» junges Mädchen,
18 I . alt , welches schon in einem
Kolonialwaaren - Geschäft thätig war ,
sucht zum 1 . Febr . ähnliche Stellung
Näheres Augustenstr . Nr . 4.

Gesucht
auf sogleich ein Schu

^
mchergefelle .

Gesucht
n 1 . April eine WohUUUg von
Zimmern , Küche u . Zubeh . Off . u .
8 . an die Exped . d . Bl . erb.

Gesucht
1 . Mai . Offert .

Suche
Bismarckstraße 18b , I .

Gesucht

so Mark täglich

wegen Auswanderung billig zu ver¬
kaufen - fester Kaufpreis 650 Mk .

Gefl . Off . an meine Adr . Hotel
„Burg Hohenzollern " erbeten.

H loeLorstok .

Junge Mädchen ,
welche sich gründlich im Schneider «
und Zuschueide « ausbilden wollen,
können sich melden. Kurse von 15 M .
an beginnen am 1 . und 15 . jed . Mts .
Ausbildung unter Garantie .

M . Struckmamr , Marktstr. 12.

SaU -
und

fempfiehlt in moderner /
Ausführung

v . rrsrivks ,
Roonftr . 108 .

'̂

Die Beleidigung
gegen Frau Wilke « nehme ich hier¬
mit zurück .

Wwe . LIsvn .

Zur Anfertigung aller Art

Gwiriluz in Glis und Weißem
empfiehlt sich

Hochachtungsvoll
k. IMISl', Glas - u . Edelstein -Graveur ,

Marktstr . Nr . 25 , 1 Tr . l .

Von jetzt ab,
UM z« räume»

und für die Frühjahrssendung
Platz z« schaffe»,

verkaufe ich
Filzschuhe «. Pautoffel «

zum bedeutend ermäßigten Preise .

Bl. s
Gökerstraße 15.

Gmß K ,
Peterftrche 8S.

empfiehlt als feinen Aufschnitt :

Wests. Schinken,
gekochten Schinken ,
Rollschinken,
Mortadella (Thür.),
Salami (Thür.),
Leberwurst (Braunschw .),
Rothwurst mit Leber

(sehr pikant),
Ochsenzunge,
Rostbees,
Filetbraten,
Braunschw . Mettwurst,
Braunschw . Rauchenden,
Cervelatwurst ,
Schinkenwurst ,
Sülze (Thür.),
Kalbsroulade,
Wiener Würstchen,
Zungenwurst.

Ferner sämmtliche Arten

Kas «
in nur feinster Qualität ,

Feinste Lsrßsi 'dsngsi '

Mmi - M«,
lose und in ftz-Pfund -Stücken,

per Pfund 1 .25 .
Sämmtliche Waareu mit

s Proz . Rabatt ,

Gmß LimiM.?,
Peterstraße 83.

Automat . Mafieufäuger . I
« r » » ItM 4 Mk. . str S Mk. I
»anaen ohne Beaufsichtigungbis 10 Stück I
kl einerNacht , hinterlassenkeine Witterung >
« . stellen sich von selbst. Ueberall d. besten I
Erfolg. Beste Schwabenfalle . Radikale !
Ausrottung nur 2 Mk. 8 . Sokudsrt L La.
Berlin 8U ., B -uthstraße 17.

empfiehlt iu großer Aus¬
wahl

I V . IWM ,
Bismarckstraße 52

Die weltbekannte dvs
Bettfedevn - Fadrik

Gustav Lustig . Berlin 8 . , Pririzeiistr . IS,
versendet gegen Nachnahme garant . neue Bett -

, sedern das Pfd . 56Pfg >, chiuefische Halbdaune »
das Pfd . M . 1P6, bessere Halbdaunrn das Pfd .
M . 1,76, vorziigl. Daunen das Psd. M . 2,8S .

— Bon diesen Daunen genügen z bis 1
Pfund zum großen Obrrdctt . — »

Berpackung nnbercchnet . Preisliste u . Proben
gratts . Viele Anerkennungsschreiben .

^

können noch einige Herren theilnehmen .
Marktstraße 25, 1 Tr . l .

Me MOWe Fm
ohne Anhang sucht Stellung als
HauShälteritt oder irgend sonstige
Beschäftigung.

Frau Laäsobivzkl , Bant ,
Oldenburgerstraße 25 .



NNvoeü. äes 20. lsimsr 1897 :

Linlome -lionesi' !.
— Dir : L . Lotste —

rmtor AÜti§sr MtMirstruiA äsr OratorisnsärlASiia Lri . l. vuisö VkSPVI'MLNN
aus IVoousr unä stiosiZor KSsestätLtor Lolistsn , sovis äos KinAvorolus

(Zomisostter Ostor) uvä äss LürKoiAossnAvsroilis .

2ui srstmilliKSQ 4 .ukküstrunK Aslanxt:
1) 0111170 8 oll eil von kerkall kür 8oii , 6dor miä Or «Ü68tsr .

Mi Orostsstor allosti :
Ouvordlirs 2 . 8li3 .L68x63 .i-s '8 kieiiLrä III . von VolLmWN .

1,68 Lr6lllä68 , siükonisode viodlrwA von
krstsG A« x l^Iritie « :

Voivoistauk : 8p6rrsit 2 nummsrirt L kerson 1,50 , so äsr Lasso 1,75 .
1 . klats viostt nummoiiit L ksrson 1,00 , an äsr Lasso 1,25 .
8aa! obsu L korson 0,60 , an cior Lasso 0,75 .

Liliots im Vorvorstauk sinä stsi Lorron dostrückor LaäorviZs urui

LarZ LodonLoilorn 2 ll daston .

IssL . vor LvLnvrtrs .§ Lst Mi ? ol » SvsolioiiL

ÜSi ' Iiiei ' iieii 211 6i ?I )a,iisiiäeii Lirolis lrsstimiLit .

oooio o oooo o .o ooNöioooo

Zm Bim Hof is SAar .
(Inhaber : 11. kraus .)

Einladung
zu der am MItt »v« oL , llor » SV . L « « M» r ,

ftattfindenden

Linwkihnngsftier
b - stchend in

KWsirkWSz kvks » - Vo ^ LrAZssZ unsl W ?s8ß .
Erlaube mir ein geehrtes Publikum von Schaar , Wilhelms -

^ haben und Umgegend ganz ergebenst einzuladen .

A Lnti -kS !,50. ÜAM6N iisi . —
^ VorsEKl . Mslnv - Hk Vivrs . N8KLA » ! « « urtzs .

ooo

Verein für Handlungs -Commis von 1858
( KaufmSuttisch - r Verein )

in Hamburg
- WvsrLr lL

'
M

'
LLZrSZ « » Kirr » VOSS . ^ -

Im Anschluß an unser letzt gehabtes Vergnügen findet am

8yuntaK, ävn 17. öLunmr a. e., MMMittriA '8
4 Ilkr ,

In » KvtsI Vrl -it « ZilslWi-IvIr

. , ^ . .
II

statt . Alle Theilnehmer des Vergnügens werden hierdurch ganz ergebenst
eingcladen . Besondere Einladungen erfolgen nicht.

VvoversisZ. Lea L4 - Isllllsr 1897 :

8inlliniö - l ! linlrei
'

t .

kro ^ ramm :

IgM - 2ur erstmaligsn Luffliiirung .
"HW

I . kiieil :
1) Linkoille lilv . 4 , ^ .-äur, von Llenäelssostii-LAitstolü^.
2) D -molI -doiiee ^d, 8oio kür Violonoello von OoltermÄirn.

(Lolist : Hostoist Lincistorst .)
II . küsil :

3) ^ otnii 'L ZrlisoliisÄ von LrÄnlilläo iinci
I '6116I ?2N,1llr61? 3, . ä . LIusilläruiriÄ, „vis I^aLüre" von
Iks-Kiier.

4) Drei Ktreiest ^ iiintett e :
а . ^ .iik äsr ^ .riä ^ olit lioll Kbii HüZel , (lostet

von No23 .rt.
st . Z1mnSN § 6AÄ.Ki:6r? (OstAraotsrstilä) von L . V. Lion.
б. Vs -dronlllv ünLsnilnb von L . Oillet.

5) Lin T 'lis ' äanssait dsi üisAvnäsn LoULnäors .
IrLumstiläer -— Luntusie in l^ul ^erkorin, von 0 . NMer
LerKstLns .

KsiFLRg 8 Ukr ».
kreise äsr klülse : Mwwsrirter k1s.t2 1,50, 1 . klat^ 1,00,

8g.s,1 osten 0,60.
HoLstaesttnnKSvoli

ZC. VSßsMi « , ', DnHivIpi!.

8 Ketwsmdmi» WiIhel«Hi>ni.

Kodui '
ktsPlsisi

' 8 . !ß . l>. Ksi8öl -8
Sonnabend , den 1 « d . Mts ., Nbends 8 Ahr ,

im Hotel „Burg Hohenzollern " .
Programm :

Vonvert, SessssvorlrZse vsü ksstZsisIs -
u « recht zahlreiches Erscheinen werden die Kameraden

ersucht . Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen .
Eintrittskarten an Gäste werden von dem Kameraden

Böhnke und vom Vorstande abgegeben.

De - '

2

8oöv L Irouv , tiannvvvp, gvgp, 1858 .

Daiijkr-Gk !-schra»kk
wozu ergebenst einladetFabrikate ersten Ranges. Stets großes Lager. Jüustrirte

Preisverzeichnisse frei und ohne Kosten
Redaktion, Drück

"
ün?HrlagH

^
TH . SüßVMlhelmShaven . (Telephon NrTUf

lQvsi »t » r -

IllMkkMt ! !
Freitag ,

Sonnabend ,
Montag .

Arbriter -HMiim , Weyellgr ,

CWile « , TSHtt » s. » .

. M Zanssen
Bismarckstraße 52.

«
V nr16iv „vontiSvL « k 'lollv ".

Roonstraße 6 .

Gr . Spezialitätenvörstellung .
VsM 1. Jarmar ab :

WN » SN N VS SSNLiM WiNlN !
Mnsemg SsNUtsgs V Ms » Wochentags 8 Uhs.

Borverkaufskarten an den durch Plakate kenntlichen Stellen zu
den bekannten Preisen.

KsMi rum „ llöukotisn 8su8ö
"

früher Vv oksr , Vn -V-Horn .

Freitag , den 13 . Januar , Abends von 8 Uhr an
Xonrort mit nsokfolgsnösm

Tan ^ krän ^ chen ^
Lf . Aantmann .

WNInNmM

Zokisssvsrein .

Versanrnelnng
am

iS . Jannar Abends 8V , Uhr
im Vereinslokale „Burg Hohenzollern ".

Tagesordvnvg :
1 . Aufnahme neuer Mitglieder .
2 . Festsetzung des Schießfestes .
3 . Maskenball .
4 . Königsschießen.
5 . Verschiedenes.

ver VvrstMä.

Meimkmii .

Heute Donnerstag :

Wn in k«!iü Misimt
Zsr krässR.

IsPleiiid llsm .
Mittwoch , ds « IS . d . Mts . ,

Abends 9l/z Uhr :

Kegeln um 8 Uhr .

Ser Vorstmä.

Jeden Donnerstag , Abds . 8 Uhr :

M - 8x »Le1n .venci
im Hotel Böke.

Gäste stets willkommen.

§ t «Utt » - Kerki » ir « » z
Steuererklärungen werden behufs

gemeinschaftlicher Absendung bis zum
17 . d . M , 12 Uhr Mittags , vom
Schriftführer (Grünstr . 2) cntgegen-

genommen.

1- S . Mk« !
llep MuM u. 8tZ !kchZWk

-̂ WiltzKlmshaven . m

Geikkilrrrsmslssz
Sonatso , den 17 Ja », b . I ,

Nachmittags 4 Uhr ,
in G . Wagner 's Lokal „Zum Kyff-

häuscr "
, Bismarckstr .

Tagesordnung :
1 . Ersatzwahl für die ausscheidenden

Vorstandsmitglieder .
2 . Wahl des Ausschusses zur Prüfung

der Jahresrechnung .
3 . Wahl der Krankenbesucher.
4 . Beschlußfassung über freie Aerzte-

wahl .
5 . Verschiedenes.

Heute Donnerstag , den
14 . Januar :

Von Morgens 10 Uhr ab
Wellfleisch , Abends
frische Blrrt - u . Lebee -
wnrst .

Es ladet ergebenst ein
8 . XlllMM .

Bestes Typs - u . Dach -

im sogen . Brack bei Ellenserdamm
verkaufe unter der Hand .

Reuenburg i . Old .

Empfehle gute

tt . tUtzW »
pro Centner M . 2,70 , bei 5 Centner
frei ins Haus .

RSfterfirl .

Io0e8 - llnrsige .
keuts Lscbt 1 Ldr sutsobliet

sankt im 76 Lsbensfadre rmsore
Ksliebts Uutkr , Orossmnttsr ,
DnArossmutter , verv .

km ksrtli» kmck«,
^ ed . von Oerdarät .

Dies MiZen tiskbötrübt an

lsokisNsn-Kspilsn krsar
nuck krau .

-H
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